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Alle Angaben veröf-
fentlichen wir ohne Ge-
währ.

¸ Ärzte

y 116117

Unter dieser zentralen
Nummer werden Sie au-
tomatisch zu dem für
sie zuständigen Haus-
ärztlichen Notdienst wei-
ter geleitet. Die Ruf-
nummer ist bundesweit
und ohne Vorwahl gül-
tig.
Zuständig sind in der Re-
gion die jeweiligen Be-
reitschaftspraxen:

Montabaur: BDZ Mon-
tabaur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13. Zu-
ständig für alle Mit-
gliedgemeinden der VG
Montabaur. Für die Augst-
Gemeinden zuständig:
Klinikum Kemperhof in
Koblenz, Koblenzer Str.
115.

Ransbach-Baumbach:
BDZ Montabaur, Brü-
derkrankenhaus Monta-
baur, Koblenzer Str. 11-
13.

Selters: BDZ Monta-
baur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13; DRK
Krankenhaus Hachen-
burg, Alte Frankfurter Str.
10; für Maroth: DRK Kran-
kenhaus Neuwied, Markt-
str. 104.

Wirges: BDZ Monta-
baur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13.
Höhr-Grenzhausen: BDZ
Montabaur, Brüderkran-
kenhaus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13. Für Hill-
scheid/Augst: Notdienst-
zentrale im Kemperhof
Koblenz, Koblenzer Str.
115.
Wallmerod: BDZ Mon-
tabaur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13.

¸ Notfallambulanz

Hachenburg: DRK-Kran-
kenhaus unter y (02662)
85 0
Montabaur: Katholi-
sches Klinikum/Brüder-
krankenhaus unter
y (02602) 12 20.

¸ Zahnärzte

Notfalldienst:
y 0180-5 040 308*.

¸ Apotheken

Untery 0180-5 525 8825*
werden die nächstlie-
genden dienstbereiten
Apotheken angesagt. Vo-
raussetzung ist die Ein-
gabe der Postleitzahl Ih-
res Standortes über die
Telefontastatur, für Mon-
tabaur zum Beispiel
y 0180-5 525 88 25
56410*. Dies ist mit je-
dem Wahlverfahren mög-
lich. Der Dienstwechsel
der Apotheken erfolgt täg-
lich um 8.30 Uhr.

* Preisangaben Service-Dienste:
0180-1: Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-2: Festnetzpreis 6 ct/Anruf; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-3: Festnetzpreis 9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-5: Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-6: Festnetzpreis 20 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 60 ct/Anruf
0137-8/0137-9: Festnetzpreis 50 ct/Anruf; abweichende Preise aus dem Mobilfunk

Notfalldienste

„Ich will arbeiten!“
Andreas Petschke aus Westerburg erfolgreich integriert
MONTABAUR/WESTERBURG.
Die Möglichkeit, vorzeitig
aufgrund seiner körperlichen
Beeinträchtigungen in Fuß,
Knie und Schulter die Er-
werbsminderungsrente zu be-
ziehen, war für Andreas
Petschke aus Westerburg kei-
ne Option, bzw. nicht die ers-
te Wahl. Er wollte sich nicht
damit abfinden, infolge seiner
Beeinträchtigung nicht mehr
am Arbeitsleben teilhaben zu
können . . .

Nachdem sein Anspruch auf
Krankengeld im Mai 2019 aus-
gelaufen war, konnte er nun
aufgrund seiner langjährigen
Beschäftigung auf ALG I (Ar-
beitslosengeld) zurückgreifen.
Dieser Anspruch ging bis spä-
testens Dezember 2020. Also,
die Zeit lief und man wollte
auf alle Fälle vermeiden in
Hartz IV (ALG II) zu fallen.
Über seinen Berater vom Job-
center Westerwald, Gino
Wüst, wurde ihm die Mög-
lichkeit aufgezeigt, bei seiner
zuständigen Rentenversiche-
rung RLP einen „Antrag auf
Leistung zur Teilhabe am Ar-
beitsleben nach SGB IX“ zu
stellen. Nachdem seitens der
DRV RLP eine berufliche Re-
habilitation in Aussicht ge-
stellt wurde, konnte beim
Lehrgangsleiter für berufliche
Reha beim Bildungswerk der
Hessischen Wirtschaft e.V.
(bwhw) in Montabaur ein ziel-
führendes Informationsge-
spräch geführt werden. Peter
Bill, der diese berufliche Re-
ha beim bwhw leitet, konnte
Andreas Petschke Mut ma-
chen und eine berufliche Pers-
pektive in Aussicht stellen.
Mittels einer neunmonatigen
Reha mit Anspruch auf Über-
gangsgeld und der Möglich-
keit, sich in verschiedenen Ar-
beitsbereichen auf leidensge-
rechte Tätigkeit zu erproben,
startete Andreas Petschke im
September mit sechs weiteren
Mitstreitern einen neuen Le-
bensabschnitt und es ging auf
die Reise zu neuen Ufern. Ne-
ben theoretischen Lerninhal-
ten und EDV-gestütztem
Training wurden den Rehabi-
litanden mittels Betreuung
und Begleitung in praktischen
Arbeitserprobungen neue
Perspektiven aufgezeigt.
Das erste Praktikum absol-
vierte Andreas Petschke im

Bereich Lager und Versand.
Dort hatte er die Möglichkeit
einer leidensgerechten Tätig-
keit in Form von „sitzen, ge-
hen, fahren und stehen“
nachzugehen. Leider konnte
der Betrieb aufgrund der ein-
schneidenden Umsatzeinbu-
ßen infolge der Coronapan-
demie eine sozialversiche-
rungspflichtigen Einstellung
in Vollzeit nicht realisieren.
Unermüdlich wurde sich auf
freie Stellen beworben und
praktische Arbeitserprobun-
gen realisiert. Ob als Fahrer
und Hausmeister in einem
Krankenhaus oder als Ver-
kaufsfahrer – für nichts war
sich Andreas Petschke zu
schade, nichts blieb unver-
sucht.
Durch eine Stellenanzeige
wurde man dann auf das Un-
ternehmen WWL Wester-
wald Logistik in Moschheim
aufmerksam. Ein Familien-
unternehmen mit Tradition
und sozialem Engagement.
„Hier gibt es keinen Chef
und keine niederen Bediens-
teten, sondern nur Mitarbei-
ter in familiärem Zusam-
menhalt“, sagt Inhaber Dirk
Körting, der das Unterneh-
men seit 1989 leitet und im-
mer weiter ausbaut. Auch
wurde das Unternehmen be-
reits mit dem ersten Preis für
„Besonders vorbildliche und
arbeitgeberfreundliche Un-
ternehmen“ ausgezeichnet.
„Wir versuchen das mal und
wenn es funktioniert, kann
Herr Petschke gerne bei uns
arbeiten“, gab Herr Körting
zu verstehen und stellte eine

Vollzeitstelle zu sehr fairen
Konditionen in Aussicht.
Bereits nach kurzer Zeit stand
für Andreas Petschke fest:
Hier möchte ich die Zeit bis
zur Altersrente arbeiten und
mich ins Team einbringen.
Nach mehrwöchiger Arbeits-
erprobung konnte seitens
Herrn Körting ein Arbeits-
vertrag in direktem Anschluss
an die berufliche Reha zum
15. Juni 2021 zugesagt wer-
den. Andreas Petschke be-
schreibt die Tätigkeit als op-
timal und leidensgerecht, da
ein Wechsel zwischen gehen,
stehen, fahren und sitzen ge-
währleistet ist und er sogar
auf die zu fahrenden Touren
im Rahmen seiner Beein-
trächtigung Einfluss nehmen
kann.
„Für mich war die Möglich-
keit einer beruflichen Reha
beim Bildungswerk der Hes-
sischen Wirtschaft e. V. unter
der Leitung von Peter Bill
und die anschließende Be-
schäftigung bei Herrn Körting
ein echter Sechser im Lotto
mit Zusatzzahl.“ Im Rahmen
dieser beruflichen Reha (BLR
– Berufspraktischer Lehrgang
für Rehabilitanden) konnten
alle Teilnehmenden, die den
Lehrgang bis zum Ende be-
gleiteten, in ein sozialversi-
cherungspflichtiges Arbeits-
verhältnis einmünden. „Der
Erfolg gibt uns recht und da-
für leben und wirken wir ger-
ne“, fügt Peter Bill hinzu, der
sich mit dem gesamten Team
im bwhw über jede erfolgrei-
che Integration (zurück) ins
Arbeitsleben freut. -red-

Andreas Petschke (links) freut sich über die berufliche Chan-
ce, die ihm Peter Bill (Mitte) und Dirk Körting ermöglicht ha-
ben. Foto: privat

Anzeige
„op kölsche Art“ im b-05
MONTABAUR. Das b-05 hat
traditionell die Sudhaus-Boys
zum Kaffee- und Kölsch-
Nachmittag am Sonntag, 12.
September, eingeladen und
die Formation möchte erneut
die Gelegenheit nutzen, ein
paar Stunden Spaß bei Ge-
sang, Stimmung und Ge-
mütlichkeit zu haben. Ab 15

Uhr servieren sie dort, wie in
den vergangenen Jahren bei
Kaffee, Kuchen und Kölsch
das dazugehörige kölsche
Lebensgefühl gepaart mit viel
Musik und Spaß. Gerne er-
füllen sie auch den ein oder
anderen Musikwunsch. Für
Verpflegung sorgt das b-05-
Café. Der Eintritt ist frei. -red-

Gelbach Live – Wasser hautnah erleben
GACKENBACH. Die Kreis-
verwaltung des Wester-
waldkreises lädt gemein-
sam mit der Ortsgemeinde
Gackenbach zu einer Ver-
anstaltung am Freitag, 17.
September (16-18 Uhr), in
die Gelbachaue von Ga-
ckenbach ein. Ziel der Ver-
anstaltung ist es, die Bürger
aus dem Buchfinkenland
und darüber hinaus, über
ein geplantes und einmali-
ges Renaturierungsprojekt
in der Region zu informie-

ren. Das Gewässerentwick-
lungsprojekt wird den Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern in Form einer Bach-
exkursion nähergebracht.
Neben der Projektvorstel-
lung soll auch der Lebens-
raum Wasser erkundet wer-
den. Daher ist die Veran-
staltung auch insbesondere
für Familien mit Kindern ge-
eignet. Tiere und Pflanzen
im und am Gewässer wer-
den entdeckt und erforscht.
Hierfür werden Becherlu-

pen und weitere Materialien
zur Verfügung gestellt.
Empfehlenswert ist es
Gummistiefel und Wech-
selkleidung mitzubringen.
Eine Anmeldung bis zum
15. September ist mit Nen-
nung der Kontaktdaten un-
ter gemeinde@gackenbach-
ww.de erforderlich, da die
Veranstaltung nach der 3G-
Regel durchgeführt wird.
Der Treffpunkt wird nach
Anmeldung bekannt gege-
ben. -red-

IHR GARTEN-, PFLANZEN-
UND FLORISTIK-RATGEBER

Erden und Substrate
Nachhaltigkeit wird auch bei Erden und Substraten gelebt, jedoch
sind Torfersatzstoffe zurzeit noch nicht in ausreichender Menge
vorhanden. Besonders Moorbeetpflanzen wie Rhododendron und
Azaleen brauchen, eine durch Torf gewährleistete, saure Erde,
die sich nicht leicht ersetzen lässt. Durch Einsatz von Kompost,
Reisspelzen, Kokosfasern und Hackschnitzel lässt sich ein Teil des
Torfes ersetzen. Bei der Auswahl der Erde sollte auf eine wasser-
durchlässige, grobe Struktur geachtet werden. Der Einsatz von
reinem Kompost ist aufgrund eines hohen Salzgehalts und einer
zu feinen Struktur problematisch und wird deswegen oft in
Billiggggerden verwendet.

Im Bereich Mulch und Rinde zeigt sich ein Trend zur Pinienrinde.
Diese gibt es in verschiedenen Körnungen, sie besticht durch ihre
natürlich leichte rote Färbung. Bioerden werden gerne für Gemüse
und Kräuter genutzt und sind nachhaltig produziert. Zimmerpflan-
zen können in Spezialgefäße ohne Erde in diverse Granulate
gesetzt werden. Granulate können auch zum Abdecken von
Erdtöpfen genutzt werden.

Joseph-Schneider-Straße 1 (WERKStadt)
Telelefon 06431 5840992 65549 Limburg a.d. Lahn
www.blumenwerk-limburg.de
blumenwerk-limburg@t-online.de

Benno Ortseifen

Auf dem Wäschbleul 56412 Nomborn
Telefon 06485 911090 Fax 06485 911091

Benno Ortseifen

Tipp der Woche

Angebot vom
15. bis 18. September 2021

Vorschau
kommende Woche

pp

Kompost selbst herstellen

Bunt ist die Heide

20% auf Rindenprodukte

Für Ihre Gesundheit

Gutschein
Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie

15% Rabatt
auf einen Artikel Ihrer Wahl.

Gültig bis 8. Oktober 2021
Ausgenommen rezeptpflichtige Arzneimittel,

Zuzahlungen, Bestellungen,
Sonderangebote und Rezepturen.

Inhaber Apotheker Gregor Nelles
Samoborstraße 5, 56422 Wirges
Telefon 0 26 02/10 62 23-0

kostenlose Service-Hotline
0800 - 5 64 22 00

Inhaber Apotheker Gregor Nelles
Wilhelm-Mangels-Str. 15

56410 Montabaur
Telefon 0 26 02/23 44

kostenlose Service-Hotline

0800 - 5 64 10 00

Hauptstraße 17a, 56412 Niederelbert
Tel.: 0 26 02 / 40 75

Fax: 0 26 02 / 91 75 37

Mons -Tabor -
Apotheke

Rheinstraße 2A, 56206 Hilgert
Telefon: 02624 949470

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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UUUnnnssseeerrreee MMMitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerrecht und kompetent zu beraten!
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